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Jungen 19 1.Kreisklasse RR-PG3

TuS 1908 Meimbressen : SV Helsa 1945 II 
Dienstag, 23.01.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den TuS 1908 Meimbressen

Als Lukas Trück sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 19 1.
Kreisklasse RR-PG3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Helsa 1945 II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Helsa 1945 II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Trück, Nehrettig und Opfermann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Trück / Nehrettig machten mit Rödde / Mizelli bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Passende spielerische Mittel
hatte Lukas Trück letztlich an der Hand, um sich gegen Faisal Sahib durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim 11:3, 14:12, 11:9 gegen Phil Alexis Mizelli fand Jette
Opfermann von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Passende spielerische Mittel hatte David
Gießler letztlich parat, um Timo Rödde zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Jannik Nehrettig überzeugte im Match gegen Phil Alexis Mizelli, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Jette Opfermann
beim 11:3, 11:7, 11:4 mit Timo Rödde. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Jannik Nehrettig überzeugte im
Match gegen Faisal Sahib, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von David Gießler anschließend gegen Phil Alexis Mizelli. In vier
Sätzen siegte nachfolgend Jette Opfermann gegen Faisal Sahib und gab dabei nur einen Satz ab. 9:
0 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Lukas Trück gegen Timo Rödde. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1908 Meimbressen am 30.01.2024 gegen den SV
Balhorn 1919 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2024 gegen den TV Westuffeln 1909 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1908 Meimbressen

Doppel: Trück / Nehrettig 1:0 
Einzel: J. Opfermann 3:0, D. Gießler 2:0, L. Trück 2:0, J. Nehrettig 2:0 

 SV Helsa 1945 II
Doppel: Rödde / Mizelli 0:1 
Einzel: T. Rödde 0:3, P. Mizelli 0:3, F. Sahib 0:3


